
Wettrüsten: mit kalkulierbarem Risiko?* 

  
Unsere Rüstung ist defensiv, 
ihre Rüstung ist offensiv. 
Und weil sie vor-rüsten,   
müssen wir nach-rüsten, 
die von ihnen verursachten 
Sicherheitslücken schließen. 
Das und nur das machen wir. 
  

Wir wissen, dass sie das genau andersrum sehen -  
voreingenommen, wie sie sind, gegen uns.  
  

Wenn sie jedoch daran nichts ändern, die Dinge also 

nicht so objektiv sehen können oder wollen wie wir, 
rüsten wir immerzu weiter, ganz so wie sie, 
weiter und weiter, Zug um Zug, um die Wette – 

wohl bis wir einander die Köpfe einschlagen –  
  

oder vielleicht eine Seite doch noch hinhört,  
den Gegner ernst nimmt und umzusteuern beginnt. 

  
Washington, Juli 2024, Nato-Jubiläumsgipfel  

  
  

  ---------------------------------------------- 

  *Albert Fuchs, inspiriert von Bertha von Suttners gleichnamigem Gedicht  
    in „Die Waffen nieder“ 
 


